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Ein kleiner Piks genügt: Professor Thomas Weber impft Rettungsassistentin Anne Kai Kloka unter den Augen von Gesundheitsminister Ste-
fan Grüttner (links) und DRK-Kreisgeschäftsführer Manfred Stein (2. v. li.). Foto: Joachim Sobek

Gefahr für sich und andere
GESUNDHEIT Hessen startet Impfaktion gegen Masern

WIESBADEN. „Eine Masernin-
fektion schwächt das Immun-
system enorm und kann tödlich
verlaufen. Bei Masern drohen
schwere Komplikationen wie
etwa eine Hirnhautentzün-
dung!“ Es wurde Klartext ge-
sprochen über viel zu oft ver-
harmloste „Kinderkrankhei-
ten“, die Kleine und Große
schwer treffen können, als der
Hessische Gesundheitsminister
Stefan Grüttner die Wiesbade-
ner DRK-Rettungswache be-
suchte. Dort stellte er die Ak-
tion „Hessen impft. Gegen Ma-
sern!“ vor; sie wurde anlässlich
der Europäischen Impfwoche
vom 24. bis 30. April ins Leben
gerufen.
Aufgrund von 83 aktuell ge-

meldeten Masernfällen in unse-
rem Bundesland betonte der
Politiker mit Blick auf eine in
Deutschland nicht existente
Impfpflicht, dass Impfungen zu
den effektivsten Gesundheits-

maßnahmen gehörten und nur
eine Impfquote von 95 Prozent
die weitere Verbreitung entspre-
chender Infektionen verhinde-
re. „Also sollte jeder, der nicht
geimpft ist, das schnellstmög-
lich nachholen, zumal er sich
nicht nur selbst gefährdet, son-
dern auch andere.“

Mögliche Nebenwirkungen
sind zu vernachlässigen

Angesichts der Gefahren, die
Masern mit sich brächten, seien
mögliche Nebenwirkungen des
Impfstoffs zu vernachlässigen,
unterstrichen einhellig die Lei-
terin des Gesundheitsamts, Dr.
Kaschlin Butt, sowie Betriebs-
arzt Prof. Dr. Thomas Weber im
DRK-Kreisverband. Schließlich
gelte es unter anderem zu be-
rücksichtigen, dass ein
Mensch, der sich beziehungs-
weise sein Kind nicht impfen
lasse, für Früh- und Neugebore-
ne ebenso tödliche Gefahren in
Kauf nehme wie für Menschen,

die beispielsweise aufgrund
von Defekten der Körperab-
wehr ungeschützt bleiben
müssten.
Zum Schutz immunge-

schwächter Patienten und zum
Eigenschutz infolge ihrer be-
sonderen Infektionsgefährdung
ist die Impfung der Mitarbeiter
im Gesundheitswesen von
größter Bedeutung, so der Mi-
nister vor jungen Leuten des
DRK-Rettungsdienstes, die sich
bei der Gelegenheit gegen Ma-
sern, Mumps und Röteln
(MMR) impfen ließen. Eine
Ausnahme war Rettungsassis-
tentin Anne Kai Kloka: Sie be-
nötigte nur eine Auffrischung
des Schutzes gegen HepatitisB.
An eine solche Auffrischung,
welche bei einigen Impfungen
unerlässlich ist, sollen, laut
Grüttner, Erwachsene denken.
Vor allem an jene, die nach
1970 geboren sind, appellierte
er, bei unklarem Status ihren
Impfschutz gegen Masern über-
prüfen zu lassen. Nur, wenn al-

le ihren Beitrag dazu leisteten,
Erkrankungen einzudämmen,
gegen die Impfungen möglich
seien, gewinne man genügend
Freiraum, sich den übertragba-
ren Krankheiten ohne derartige
Option zu widmen. Für Kont-
rollen des Impfpasses sowie
ausführliche Informationen ste-
hen die behandelnden Ärzte
zur Verfügung und die Gesund-
heitsämter. Ein Großteil Letzte-
rer beteiligt sich übrigens an
der genannten Impfaktion in
Hessen, für die Impfdosen des
Ministeriums genutzt werden.
Abschließend stellte Grüttner

auf Nachfrage unmissverständ-
lich klar, dass die derzeit zu
niedrige Impfquote in Hessen
zum Großteil auf Unwissen,
teils aber auch auf Verweige-
rung zurückzuführen sei. Kei-
nesfalls jedoch bestehe ein Zu-
sammenhang mit der Zuwande-
rung. „Wenn die Impfquote bei
uns so hoch wäre wie bei
Flüchtlingen, gäbe es nichts zu
meckern!“

Von Angelika Eder
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Saunaabend
mit Motto

WIESBADEN (red). Das Ther-
malbad Aukammtal veranstaltet
am Freitag, 21. April, 18 bis 24
Uhr, einen Saunaabend unter
dem Motto „Einmal um die gan-
ze Welt“. An diesem Abend wird
es mehrere Erlebnisaufgüsse und
verschiedene Salz-, Kaffee- so-
wie Fruchtpeelings geben. Nähe-
re Infos gibt es unter Telefon 0611
- 317080 und im Internet unter
www.wiesbaden.de-mattiaqua.

Film „Jazz in
Wiesbaden“

WIESBADEN (red). Die Musik-
dokumentation „Jazz in Wiesba-
den“ wird im Murnau-Filmthea-
ter, Murnaustraße 6 am Freitag,
21. April, 20.15 Uhr, im Rahmen
der Reihe „Musik – Sprache der
Welt“ gezeigt. Im Film kommen
Wiesbadener Zeitzeugen des
Jazz zu Wort.

Flohmarkt für
Kindersachen

WIESBADEN (red). Ein Kinder-
sachenfllf ohmarkt findet in der
Riederbergschule, Philippsberg-
straße 26-28, am Samstag, 22.
April, 14 bis 16 Uhr, statt. Die
Standgebühr beträgt sechs Euro
und ein selbst gebackener Ku-
chen. Anmeldung per E-Mail an
eb-riederbergschule@gmx.de.

Workshop mit
Conny Sommer

WIESBADEN (red). Einen „Ka-
limba-Sansula“- Workshop ver-
anstaltet Conny Sommer in der
„Musikwerkstatt Petroll“, Markt-
platz 3, am Samstag, 22. April,
10 Uhr. Weitere Infos unter
www.musikinstrumente-pe-
troll.de.

Aktion „Experten
bewerten“

WIESBADEN (red). Die Aktion
„Experten bewerten“ findet am
Samstag, 22. April, bei My Place-
Self Storage, Mainzer Straße 79,
statt. Von 14 bis 17 Uhr kann
man bis zu drei mitgebrachte
Gegenstände kostenlos schätzen
lassen.

Ein „Geschenk“
und ein Probelauf

DGIM Der europäische Jahreskongress der Internisten
kommt 2018 nachWiesbaden / Patiententag am Samstag

WIESBADEN. Die Europäische
Gesellschaft für Innere Medizin
(EFIM) wird im kommenden Jahr
ihren europäischen Jahreskon-
gress „ECIM 2018“ in Wiesbaden
veranstalten. Das verkündete die
Deutsche Gesellschaft für Innere
Medizin (DGIM) am Mittwoch
bei einer Pressekonferenz anläss-
lich des Patiententags.
Der Kongress werde vom 30.

August bis 1. September 2018 im
neuen Rhein-Main-Congress-
Center (RMCC) tagen, so DGIM-
Geschäftsführer Maximilian Gui-
do Broglie. Er erwarte mindestens
1500 bis 1800 Teilnehmer. Die
DGIM mache der Stadt Wiesba-
den und dem RMCC damit ein
„Geschenk“. Das unterstrich auch
RMCC-Geschäftsführer Martin
Michel: „Der internationale Kon-
gress ist für uns eine wichtige
Veranstaltung und tatsächlich ein
Geschenk.“
In diesem Jahr findet der ECIM

in Mailand statt. „Da viele Teil-
nehmer unter anderem aus Ost-
europa anreisen, hoffen wir, dass
die Teilnehmerzahl im zentral ge-
legenen Wiesbaden noch steigen
wird“, so Broglie. Der Kongress
sei zudem ein Probelauf für den
2019 in die Landeshauptstadt zu-
rückkehrenden Internistenkon-
gress (wir berichteten). „Wir
werden sicher erste Erfahrungen
sammeln können.“
Bis mindestens 2023 soll der In-

ternistenkongress im neuen
RMCC stattfinden. Für die Dauer

des Neubaus der Rhein-Main-
Hallen war er vor drei Jahren
nach Mannheim umgezogen.
Schon für das Jahr 2018 nach
Wiesbaden zurückzukehren, hat-
te die DGIM allerdings abgelehnt.
Es gab Zweifel, ob das RMCC
rechtzeitig nutzbar sein würde.
Wie berichtet, soll das Congress-
Center nach aktuellem Stand En-
de März 2018 eröffnen.

„Wir müssen bereit sein,
mehr Geld zu investieren“

Zum elften Mal organisiert die
DGIM zum Internistenkongress
auch den Patiententag in Wiesba-
den – gemeinsam mit dem Ge-
sundheitsamt. „Veranstaltungen
wie der Patiententag ermöglichen
es dem Bürger, sich mit dem
Fachpersonal auszutauschen“,
lobte der neue und einstige Ge-
sundheitsdezernent Detlev Ben-
del (CDU). „Das ist besser als die
Informationen aus dem Internet.“
Der Patiententag passe auch

zum Leitthema des diesjährigen
Internistenkongresses, sagte die
Vorsitzende der DGIM, Petra-
Maria Schumm-Draeger – „Ver-
sorgung der Zukunft: Patienten-
orientiert, integriert und ökono-
misch zugleich.“ Mit größter Sor-
ge blicke die DGIM auf die Öko-
nomisierung in der Medizin. Mit
einem „Klinik-Kodex“ wolle man
einen ersten Impuls in die Ge-
sundheitspolitik geben.
Ohne Betriebswirtschaft sei Me-

dizin nicht mehr möglich, sagte
Dezernent Bendel. Die Politik be-
gehe einen Fehler, wenn sie es so
darstelle, als ob mit dem Zahlen
der Krankenkassenbeiträge für
den Patienten alles „all inclusive“
sei. „Wir müssen bereit sein,
mehr Geld in das System zu in-
vestieren.“

Von Eva Bender

Maximilian Guido Broglie ist
Rechtsanwalt und Geschäftsfüh-
rer der DGIM. Foto: DGIM

. Der elfte Patiententag wird
am kommenden Samstag, 22.
April, in und um das Wiesbade-
ner Rathaus stattfinden. Die Er-
öffnung ist um 9.45 Uhr, die letz-
ten Vorträge enden um 16 Uhr.
Wie immer werden sich viele
Selbsthilfegruppen vorstellen.
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Charolais-
Rouladen,
Braten oder
Gulasch zart
und mager,
100 g

Sparrgel
weißß/violett
aus Deutschland,
Klassse II,
500--g-Bund
(1 kg = € 5,98)

Jeden Donnerstag ist Scheck-in-Tag!

Wochenendknüller + + +Wochenendknüller + + +Wochenendknüller

Nur am Donnerstag pro Einkauf555,,,,-Bei einem Einkauf ab 75 Euro* erhalten Sie einen Einkaufs-Gutschein über
(*ausgenommen Tchiboartikel, Zeitschriften, Bücher, Tabakwaren und Pfand)

Nochmehr Angebote finden Sie unter:
www.scheck-in-center.de

Irrtum vorbehalten/Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen/ohne Deko/ solange der Vorrat reicht.
Herausgeber: SiC Rhein-Main GmbH, Fautenbacher Str. 25, 77855 Achern

…in Mainz-Weisenau.

Ihr Einkaufsparadies in Mainz-Weisenau Weberstraße 15
Telefon: 06131 602926-0
Montag bis Samstag von 8–22 Uhr für Sie geöffnet
• Angebote gültig von 20.04. bis 22.04.2017

Gutenberg Marathon Mainz – wir sind exklusiver Verpflegungspartner

7,99 9,50

Ortenauer Bauernschinken eine saftige
Spezialität, naturgewachsen und

traditionell hergestellt, mild
gepökelt, edel gewürzt,
aromatisch abgestimmt,
mit leichter Rauchnote,

DLG-prämiert,
100 g

Spargelkartoffeln
Sorte siehe Beutel,
festkochend, aus
Frankreich,
2-kg-Beutel
(1 kg = € 1,00)

Frische Lachssteaks
natur oder auf Wunsch
brat- oder grillfertig mar-
niniert, aus Aquakultur
Norwegen, 100 g ent-
halten: 202 kcal./845 kj.,
19,9 g Eiweiß und 13,6 g
Fett, 100 g

AufWunsch schälen wir Ihren Spargel.
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289

LED-TV UE40J5150
1.920 x 1.080 Pixel,
2 x 10 Watt Ausgangs-
leistung, Dolby Digital Plus,
DTS, 1 x USB, Scart, CI+
Schacht, Maße: ca. 90,8 x
58,6 x 28,8 cm
(B x H x T),
Energieeffizienz-
klasse A+ 9 508

Unverbindliche
Preisempfehlung
des Herstellers

€ 579,-
Sie sparen 50%

Bitburger Premium Pils
Stubbi Kiste mit 20 x
0,33-L-Flaschen zzgl.
3,10 € Pfand (1 L = € 1,21)2,99

-,89

1,99

Dazu empfehlen wir

101
cm

(40
Zo
ll)

50
%
spa

ren

integrierter Mediaplayer

elegant geschwungener
Standfuß

Full-HD-Qualität dank
HD-Triple-Tuner


